
Spam! Spam! Spam! 

 

 

Am 23.03.21 steht wieder einmal eine Prüfung am Lehrstuhl für Wirtschafts- und 

Betriebswissenschaften an. Die Task Force Lehre hat dafür gesorgt, dass mit den Covid 

Antigentests und einem gewissen Sicherheitsabstand ein sicheres Abhalten von 

Prüfungen stattfinden kann. Der erhöhte Platzbedarf hat zur Folge, dass für 

Prüfungsantritte mehrere Hörsäle gebucht werden müssen. Dieser Bedarf ist durch 

statistische Methode relativ genau vorherzusagen. Doch offensichtlich schafft dies nicht 

jedes Institut an der Montanuniversität Leoben. Mit Stand heute hat es drei 

ausgesandte Mails gegeben, welche Studierende dazu drängen, sich von der Prüfung 

abzumelden. Dies behindert nicht nur den Studienerfolg von uns Studierenden, sondern 

ist auch aus ethischen Gründen nicht nötig, da es ohnehin rechtliche Vorgaben gibt und 

die Abmeldung auf MU- Online möglich ist. 

 

 

Die Universitätsvertretung Leoben möge daher beschließen, dass: 

 

 

 sich der Referent für Bildungspolitik mit dem Lehrstuhlleiter für Wirtschafts- und 

Betriebswissenschaften auf ein Gespräch trifft und ihm die Auswirkungen für 

Studierende durch die versandten Mails näherbringt. 

 


